
Auch 2025 gibt es in der ILE 
Wirtschaftsband A9 Fränkische 
Schweiz wieder das beliebte 
Förderprogramm REGIONAL-
BUDGET und wieder stehen  
vorbehaltlich einer Förderzusa-
ge 100.000 Euro an Zuschüs-
sen für Kleinprojekte zur Verfü-
gung. Ein Kleinprojekt ist dabei 
ein Vorhaben, das mindestens 
500 € bis höchstens 20.000 € 
förderfähige Netto-Gesamtkos-
ten umfasst und in der ILE-Regi-
on umgesetzt wird. Förderquote 
bis zu 80% der zuwendungsfä-
higen Kosten, höchstens aber 
10.000€. Zu beachten gilt, dass 
das Projekt erst ab 1.1.2025 an-
gefangen werden darf und bis 
zum 20.9.2025 abgeschlossen 
sowie abgerechnet sein muss. 
 
Weitere Informationen zum För-
derinstrument sowie die An-
tragsunterlagen finden Sie im 
Netz unter: 
https://www.stmelf.bayern.de/
foerderung/regionalbudget/in-
dex.html 

Die „Förderanfrage für ein 
Kleinprojekt“ ist bis spätestens 
15. November 2024 an die ILE-
Geschäftsstelle zu richten: 
regionalbudget@wirtschafts-
bandA9.de 

Mit dem Förderaufruf „Verfü-
gungsrahmen Ökoprojekte“ 
stehen für 2025 voraussichtlich 
wieder 50.000 Euro für Bio-Pro-
jekte zur Verfügung. Ab Oktober 
können wieder Förderanträge 
gestellt werden! 

Wir fördern Ihre Ideen! Mit dem 
Verfügungsrahmen für Ökopro-
jekte werden auch 2025 wieder 
Kleinprojekte bis zu 50% geför-
dert, die den Aufbau regionaler 
Bio-Wertschöpfungsketten vor-
anbringen, das Angebot aus-
bauen oder das Bewusstsein für 
regionale Bio-Lebensmittel stär-
ken. 

Bewerbungen sind bis zum 30. 
November 2024 möglich.  
  
Inspiration gesucht? Bereits ge-
förderte Projekte und ausführli-
che Informationen finden Sie auf 
der Seite der Öko-Modellregion. 
Hier finden Sie auch unsere Kon-
taktdaten - wir stehen für Fragen 
gern zur Verfügung: www.oe-
komodellregionen.bayern/fra-
enkische-schweiz 

Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!
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AKTU E L L
R E G I O N

Das Sozialteam Maximilianshöhe 
in Bayreuth hat es gewagt – und 
gewonnen! 

Ein weiteres Beispiel dafür, wie 
„von der Region, für die Region“ 
erfolgreich umgesetzt werden 
kann: Die Einrichtung hat am 
BioRegio-Coaching teilgenom-
men und bezieht nun 44% ihrer 
Lebensmittel aus der Region. Da-
bei stammen etwa 12% der ge-
samten Einkaufsartikel von Bio-
Betrieben aus der Fränkischen 
Schweiz und dem Fichtelgebirge. 
Durch den Bezug regionaler (Bio) 
Lebensmittel fördert die Einrich-
tung regionale Wirtschaftskreis-
läufe und trägt zum Umwelt-
schutz sowie zur Biodiversität bei. 

Das BioRegio-Coaching ist kos-
tenlos und wird vom Landwirt-
schaftsamt Bayreuth-Münchberg 
in Zusammenarbeit mit den Öko-
Modellregionen für Gemein-
schaftsverpflegungseinrichtun-
gen in ganz Oberfranken ange-
boten. Auch die KiTa in Weilers-
bach plant dieses Angebot in An-
spruch zu nehmen.

Förderungen! (Bio-)Regionale 
Produkte auf 

dem Teller
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